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mit einer Trägerwaffe mehrere Sprengköpfe einzusetzen, sind aber von grosser Bedeutung im Hin-
blick auf die Unverwundbarkeit oder Verwundbarkeit, also den Abschreckungswert der boden-
gestützten Langstreckenraketen. Geht es um die Zerstörung von verbunkerten Raketen, so ist die
Wirkung einer Verdoppelung der Präzision der Angriffswaffe fünfeinhalbmal grösser als die einer
Verdoppelung der Sprengkraft. Verbessern die Sowjets die Zielgenauigkeit ihrer Raketen und
statten sie diese mit unabhängigen Mehrfachsprengköpfen aus — womit in naher Zukunft zu
rechnen ist —, so werden sie in wenigen Jahren imstande sein, das Gros der US-Minuteman (Inter-
kontinentalraketen) am Boden zu zerstören. Die Raketen-U-Boot-Flotte der USA wird zwar offen-
bar praktisch unverwundbar bleiben. Doch die in den Bereich des Möglichen rückende Fähigkeit
der Sowjets, die landgestützte Komponente des amerikanischen Vergeltungsinstruments im ersten
Schlag weitgehend auszuschalten, müsste die strategische Position der westlichen Führungsmacht
in folgenschwerem Masse schwächen. Die Nixon-Administration ist sich dieser Gefahren bewusst.
Sie will die im Gang befindliche Einführung von Mehrfachsprengköpfen fortsetzen; der Präsident
hat ausserdem in seinem Budget für das Haushaltjahr 72/73, wie wir es vor einem Jahr voraus-
sagten, beträchtliche Mittel für die bechleunigte Entwicklung eines neuen U-Boot-Raketen-Systems
(ULMS) beantragt.

War zzzofiezz die Rzzrrezz?

Man erliegt keineswegs einem irrationalen «Kommunistenschreck», wenn man im Lichte des hier
geschilderten Wachstums des sowjetischen Potentials die Möglichkeit jedenfalls nicht ausschliesst,
dass die Russen die strategische Suprematie zu erringen versuchen. Für die Möglichkeit spricht
auch ihr Verhalten bei den SALT. Die ausgewogenen und fairen amerikanischen Pläne von 1970
und 1971, welche die Festlegung einer Maximalzahl von 1900-2000 interkontinentalen Trägern,
die jeder besitzen dürfte beziehungsweise ein Verbot des Baus neuer Raketen-Silos und Raketen-
U-Boote von einem bestimmten Termin an vorsahen, wurden von ihnen nicht angenommen. Sie

drängten vielmehr, wie der Bericht Nixons nun offiziell bestätigt, auf den Einbezug taktischer
amerikanischer Flugzeuge in Europa und im Mittelmeer, die Randgebiete der Sowjetunion treffen
können, weigerten sich aber gleichzeitig, ihre mehr als 600 Mittelstreckenraketen, die gegen West-

europa gerichtet sind, einer Beschränkung zu unterwerfen

Unter diesen Umständen wird man gut daran tun, keine besonderen Erwartungen an das anschei-
nend in Ausarbeitung begriffene Teilabkommen zwischen den zwei Mächten zu knüpfen. Dieses

dürfte lediglich ein Einfrieren der Raketenabwehr und wahrscheinlich von grosskalibrigen Raketen

von der Art der russischen SS-9 bringen. Das wäre gewiss mehr als nichts. Der Rüstungswettlauf
würde indessen praktisch unvermindert fortgesetzt.

Hp/w z Gj-/

Werbung in unserem Fachorgan
LieFe Lereri«»e» zz«d Lerer,

Vras zcz> er azzcF zzicFi izzzzzzer zzzaFrFaFezz zoolfezz, ro zzzzzrrezz zo/r doeF /eririei/ezz, darr zzzzrer

Fac/rorgazz zzz'eFi zzzzr z-wz der Viei/a/i der TexiFei/räge feFz, rozzderzz eFezzro reFr darazz/ ««gezezerezz

iri, darr zzzzrere jfrzrera/ezzregze recFi zveie Azz/iräge, eeriei/i azz/ a//e AzzrgaFezz der Ja/wer, erFä/i.
Nzzr ro iri er zzzög/ieF, dze JJerazzrgaFe zzzzrerer PerzodiF« zzz eriräg/ieFezzz Prez'r zzz gezzzaFrfezriezz.

FicFer aFer rz'zzd zzoeF zzicFi a//e MögiicFFeiiezi zz/r E'r/arrzzzzg poie«iie//er irzrerezz/ezz azzrgercFo'p/i.
Wir zeärezz derFa/F ade« Lerer« dazzFFar, zzzezzzz rie zzzzrere Jzzrerezziezz izzz RaFzzzezz der zWögiieF-
Feiiezz zzzzd VorrcFrz7/ezz Fez z'Frezz Ez'zzFäzz/ezz /zzr die Trzzppe, aFer azzcF zzzz zizzzle« BereicF Feriz'cF-

ricFiigezz zzzz'irdezz.

ivazzzeradz'zzzzezz zzzzd Kazzzeradezz, zeigezz Fz'e FoiidariZai. Er zzzzzrde z/zzrez'e Izzrera/ezzregie /rezzezz, zzzezzzz

Fze z'Fr WerFeiz'pr oder Adrerrezz zzozz Jzzrerezziezz, dz'e zzozz der WerFezzzög/icMezV zzz zzzzrerer Zeii-
rcFri/i GeFrazzeF zzzacFezz ro/iiezz, zzzeidezz zozzrdezz. A//e zzzzrere Afz'igiieder rieFezz izzz Zizzi/ieFezz doeF
azz zoicF/igezz Por/ezz, die er iFzzezz er/azzFezz, azz/ e/ezz <zDer Fozzrier» air WerFeirager Fizzzzzzoezre«.

JFre riazzdz'ge AfiiFii/e zzzzd dar Wz'rrezz zzzzrerer Jzzrerezziezz darzzzzz, darr eizze WerFzzzzg zzz zzzzrere«

He/iezz Er/o/g zzerrprz'eFi, z'ri /zzr zz«rere ZeiircFri/i ei«e LeFe/zr«oizzze/zdzgFeii.
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